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ISO«.

Großherzogtum Baden .
* Karlsruhe , 22 . Januar .

* * Auf Grund der im Dezember 1905 vorgerwinmenen
Staatsprüfung im Forst fach sind folgende Kandi¬
daten unter die Zahl der F o r ft p r a k t i k a n t e n aufgenom
men worden:

Theodor Bassermann von Schwetzingen ,
Otto Becker von Bulach,
Richard Melling von Mengen in Württemberg ,
Otto Schüler von Ottenhofen .
Wilhelm Seitz von Allmendshofen,
Albrcchr Stürmer von Langensteinbach,
Alexander Tafel von Hammerau in Bayern .

Rechtsanwalt Äullmann verteidigte Angeklagte fr ei ge¬
sprochen .
: In geheimer Sitzung beschäftigte die Geschworenen die An¬

klage gegen den 22 Jahre alten Taglöhner Valentin B urka r :aus Sandweier wegen Verbrechens gegen ts 110 R .St .G .B .
( Notzucht - Versuch ) . Am 30 . Dezember, abends gegen 7 Uhr,hatte sich der Angeklagte auf der Ortsstraße in Oos an einem
18jährigen Mädchen des ihm zur Last gelegten Verbrechens
schuldig gemacht . Nachdem die Geschworenen die Schuldfrage

: wie auch die Frage nach mildernden Umständen bejaht hatten ,i erkannte der Schwurgerichtshof gegen den Angeklagten unter
! Anrechnung der seit 31 . Dezember v . I . verbüßten Unter¬

suchungshaft auf 6 Monate Gefängnis .
> Mit diesem Falle hatten die Sitzungen des Schwurgerichts! für das erste Quartal 1906 ihr Ende erreicht . Der Vor -
? sitzende entließ die Geschworenen mit Worten des Dankes füri die pslichtgetreue Ausübung ihres Richteramtes in die Heimat .

Die staatlichen Pflanzcnschulcn erfreuen sich fortdauerndeiner regen Inanspruchnahme ; trotz des großen Pflanzen -absatzcs seitens der Pslanzenaroßzüchtcr ist ihre Bedeutungim Wachsen begriffen. Damit Hand in Hand geht auch dievermehrte Aufforstungstätigkeift, welche durch staatliche Bei¬hilfen eine erhebliche Förderung findet.Zu den vielen und wichtigen Neuaufforstungcn auf dem ho¬hen Schwarzwald treten neuerdings auch Waldneuanlagen aufden zur landwirtschaftlichen Benutzung ungeeigneten großenFlächen des äußeren Heubergs im Amt Meßkirch und ebensoauf den Qedländereien im Bezirk Tauberbischofsheim, diebisher der Schafweidc dienten. Auch für diese Aufforstungen ,die durchaus im öffentlichen Interesse gelegen sind , wurdenentsprechende Staatsbeihilfen an die Besitzer — Private undGemeinden — geleistet oder in Aussicht genommen.

4c (Grostfcuer. ) Gestern mittag nach 2 Uhr brach in dem
Anwesen des Zimmergeschäftes, Bauschreinerei , Hobel- und
Sägewerk der Wilhelm Weiß Witwe , Kaiserallee 139, ein
Brand aus , der in seinem ersten Stadium zu keiner Besorg¬nis Anlaß gegeben hatte ; deshalb wurde nur die 8 . Kompanie
(Stadtteil Mühlburg ) alariniert . Inzwischen nahm das Feuer
jedoch , da nicht gleich die nötige Hilfe zur Stelle war , solche
Dimensionen an , daß auch die 3 . Kompanie und gleich darauf
die 2 . Kompanie mit der Tampfspritze gerufen werden mutz¬ten . Als letztere Kompanie am Platze erschien , war das Tag¬
werk bereits in Gefahr , sie konnte jedoch gerettet werden.Beim Anrücken der 8 . Kompanie ( Stadtteil Mühlburg ) zeigte
sich sogleich Mangel an Schlauchmaterial , da die Entfernungbis zu dem nächsten Hydranten recht groß war . Es war daher
gut , daß bald die 3 . und 2 . Kompanie erschienen, die genügenv
Schlauchmaterial mitbrachten . Nun deckte die 8 . Kompanie
die Nachbarschaft , die sehr gefährdet ivar , und griff das Feuer
von der Hinteren Seite an , während die 3 . Komp, das an die
Schreinerei grenzende Holzlager deckte . In der Mitte des Brand¬
herdes operierte die 2 . Kompanie mit der Dampspritze, die
hiermit zugleich auch im Verein mit der 3 . Kompanie die Säg¬
mühle, sowie die dahinter liegenden Gebäude vor weiterem
Schaden bewahrte . Im ganzen kamen abwechslungsweise 7
bis 8 Schlauchleitungen zur Verwendung . Um halb 5 Uhr
rückte die 3 . Kompanie wieder ab , um halb 6 Uhr konnte auch
die 2 . Kompanie den Brandplatz verlassen, doch ordnete man
an , daß noch zwei Schlauchleitungen der 2 . Kompanie liegenbleiben sollten , damit zum Ablöschen , das die 8 . Kompanie
besorgte, genügend Leitungen vorhanden seien . Dem Brande
fiel zum Dpfer : das Kontor , der Verbindungsgang nach der
Schreinerei , die Schreinerei samt den Maschinen selbst , sowie
ganz bedeutende Holzvorräte , welche in der Nähe der Schrei¬nerei ausgestapelt lagen . Bei diesem Brande hat sich das
Fahren nach der Brandstätte sehr rasch vollzogen . Unsere
beiden Kompanien , besonders die 2 . , die als ein vollständiger
Löschzug anrückte ( Dampfsprihe , Beiwagen , Maschinenleiter )
waren bald zur Stelle und hatten tüchtig Arbeit . Tausende
von Menschen bewegten sich im Lause des Nachmittags zur
Brandstätte , der Straßcnbahnbctrieb war durch, das Legen der
Schlauchleitungen teilweise unterbrochen und mußte durch Um -
steigen aufrecht erhalten tverden. Im Etablissement selbst stan¬
den keinerlei Hydranten zur Verfügung .

4 (Zimmerbrand . ) Am letzten Samstag , abends gegen8 Uhr , entstand in einer Werkstätte des östlichen Stadtteils
dadurch ein Brand , daß vor einem geheizten Ofen zusammen¬
gesetzte und gelagerte Hobelspäne jedenfalls durch Herausfallen
glühender Kohlenteile Feuer finden . Das Feuer wurde von
den Hausbewohnern entdeckt und gelöscht . Der Materialschaden
beträgt etwa 150 M.

71 ( Schwurgerichtssitzung vom 19. Januar . ) Die Anklage
llvgen die 22 Jahre alte Näherin Lina Kern aus Eppingen .
wohnhaft in Karlsruhe , wegen Meineids gelangte unter Aus¬
schluß der Ocfsentlichkeit zur Verhandlung . Die Angeklagtehatte in einem Alimentationsprozeß unter Eid falsche Aussagen
gemacht . Tie Geschworenen bejahten die Schuldfrage wegenMeineids, aber auch die an sie gestellte Hilfsfrage , ob die An¬
geklagte die falsche Aussage zugunsten einer Person ( ihresKindes) , hinsichtlich welcher sie die Aussage ablehnen durfte ,
gemacht hat , ohne über ihr Recht , die Angabe ablehnen zudürfen , belehrt worden zu sein. Gemäß ' dieses Wahrspruchswurde die Kern unter Anrechnung der seit 5 . Dezember v . I .
verbüßten Untersuchungshaft zu 6 Monaten Gefängnisverurteilt — Als Staatsanwalt amtete in diesem Falle Staats¬anwalt vLchwörer . Verteidigt wurde die Angeschuldigte von
Rechtsanwalt Ellenbogen .lriner schweren Straftat wurde der 35 Jahre eckte TaglöhnerBenjamin Spezia aus Duero in Italien , wohnhaft in
Pchrzheim, beschuldigt . Er war angeklagt , am 14 . Dezember1905 , kurz nach 12 Uhr mittags , zu Pforzheim in der Küche
ferner Wohnung auf seine Ehefrau Anna geb . Jung mit einem
-oevolver einen Schutz abgegeben zu haben , um sie
? u töten . Dem Angeschnldigten hat die Eifersucht die Waffew die Hand gedrückt . Er hatte seine Frau ganz unbegrün -
Aer Weise in dem Verdacht, zu einem anderen unerlaubte
Ziehungen zu unterhalten . In der heutigen Sitzung be-
Ift'tt der Angeklagte , je die Absicht gehabt zu haben , seiner Frau

Leid zuzufügen. Er sei wohl sehr aufgebracht gewesen
habe sich am 14 Dezember in einem solchen Zustand von

Anregung befunden, daß er nicht gewußt habe , was er tue .' N dem Gange der heutigen Hauptverhandlung lreß der Ver
DDRler der Anklagebehörde , Staatsanwalt Dr . Rudmann ,

K MM,Anklage auf Mordversuch fallen und beantragte die Schul-
weaen .Toticblaaungsversuchs . Die

Staatliche Förderung der Waldanpstanzungen
im Grohherzogtum Baden .

** Ueber den Betrieb der staatlichen Pslanzschulen , welche
zur Unterstützung der von Gemeinden und Privaten unter¬
nommenen Aufforstungen bestimmt sind , und über die sonstige
staatliche Förderung von Anpflanzungen im Jahre 1904 gehen
uns nachstehende Mitteilungen zu :

I . Pflanzschulbetrieb :
Die Zahl der staatlichen Pflanzschulen betrug im Jahre1904 wie im Vorjahre 23 ; auch die Pflanzschulfläche ist mit

19,05 Hektar annähernd gleich geblieben.Es sind im ganzen 2 280 990 Pflanzen abgegeben worden
gegen 1 430 645 Stück im Vorjahr . Die bedeutende Zunahmerührt in erster Linie von dem erhöhten Bedarf an Pflanzenfür Pflanzschulen und zu Aufforstungen her , dessen Befriedi¬
gung durch die in den letzten Jahren erfolgte Vergrößerung der
staatlichen Pslanzschulsläche sich erfreulicherweise ermöglichenließ.

Von den 1904 abgegeben Pflanzen waren 1 283 870 ver¬
schütt (56,3 Proz . ) , 997120 unverschult ( 43 .7 Proz . ) ; davon
fanden Verwendung : 795 150 zu Waldneuanlagen , 691 990 zum
Kulturvollzug in alten Waldungen , der Rest zum Verschulenin Gemeinde- und Privatpslanzschulen ; 99,6 Proz . der ver¬
wendeten Pflanzen waren Nadelhölzer, 4 Proz . Laubhölzer .Mit dem Rückgänge der Eichenrindenpreise ist ein Still¬
stand in der Ncuanlage von Eichenschälwaldungen eingetreten .
Ueberhaupt wird die Nachfrage nach Eichenpflanzen , wie nach
Laubholzpflanzen immer geringer . Wenn nun auch in den
meisten Fällen Aufforstungen oder Kulturen in alten Wal¬
dungen zweckmäßig mit Nadelholz ausgeführt werden , weil das
raschwüchsige Nadelholz sehr frühzeitige Erträge liefert und in
den meisten Aufforstungsgebieten nach Lage und Klima stand¬
ortgemäß ist, so ist die starke Abnahme des Laubholzanbaues
doch eine unerwünschte Erscheinung.

Der Gesamtaufwand für die Staatspflanzschulen betrug im
genannten Jahre , einschließlich der Vergütung für die etat¬
mäßigen Beamten (2 Oberförster, 5 Forstwarte ) , 20 086,26 M .
Diesen Ausgaben steht eine Gesamteinnahme von 15115,19 M .
gegenüber, die sich aus dem Erlös fürchte verkauften Pflanzenmit 14 906,19 M . und dem Ertrag der Nebennutzungen in ein¬
zelnen Pflanzschulen mit 309 M . zusammensetzt. Der unge¬
deckte Aufwand beläuft sich somit aus 4971,07 M . gegenüber
8079,14 M . im Vorjahr . Aus 1000 Stück abgegebene Pflan¬
zen kommt ein Aufwand von 8,80 M . , der Erlös aus 1000
Pflanzen beträgt 6,62 M„ somit beträgt der Staatszuschutz
für das Tausend 2;18 M.

II . Prämien und Unterstützungen:
zm Jahre 1904 wurde an Beihilfen für Aufforstungen vonOedland und geringwertigem landwirtschaftlichem Geländemit zusammen rund 165 Hektar ein Gesamtbetrag von

5892,91 M . ausbezahlt ; außerdem sind zur Unterstützung von
zwei Privatpslanzschulen 108,10 M . aufgewendet worden . Von
diesen Unterstützungen entfallen auf Aufforstungen , zu deren
Ausführung vorher Beihilfe zugesagt worden war , rund 57
Prozent gegen 73 Proz . im Jahre 1903 .

Im ganzen wurden an 15 Gemeinden und 65 Privatper¬
sonen Prämien bzw . Unterstützungen bewilligt . Auf 1 Hektar
aufgeforsteter Fläche entfällt ein Staatsbeitrag von rund
33 M.

Die aufgesorfteten Flächen schwanken im einzelnen von 0,7
bis rund 14 Hektar.

Die oben erwähnten 165 Hektar aufgesorfteten Geländes
verteilen sich auf die einzelnen Landesgegenden wie folgt :

Bodenseegegend . rund 23 Hektar ,
Tonaugegend . ,,22 „
Schwarzwald . 66
Oberes Rheintal . 47
Odenwald . ?

Anerkennungsdiplome wurden nicht verliehen.

beziehen sich auf rund 180 Hektar, welche innerhalb 1— 10
Jahren der Waldbestockung zugeführt werden sollen. Die zu¬gesagten Beihilfen erstrecken sich auf Teilbeträge der anfzu -wendenden Kulturkosten (25— 80 M . pro Hektar ) , je nach der
wirtschaftlichen Lage der Eigentümer , sowie der Dringlichkeitund Bedeutung der Aufforstung für das Gemeinwohl . Ineinem Falle wurde außerdem unentgeltliche Abgabe der nöti¬
gen Pflanzen zugesagt.

des Angeklagten wegen .Totschlagungsdersuchs
xĥ ^ vrenen erachteten aber Spezia nicht fiir überführt und

Daraufhin wurde der vonnten deshalb die Scknldsrage .

III . Vereinbarungen und einseitige Zusagen :
Zusagen wegen Gewährung von staatlichen Beihilfen zu den

Kosten von Oedlandaufforstungcn wurden im verflossenen Jahr5 Gemeinden und 2 Privatpersonen gemacht. Dieselben

Sozialdemokratische Versammlungen.
(Telegramme . )

* Berlin , 21 . Fan . Wie in den heutigen sozialdemokratischenVersammlungen angenommene Resolution zerfiel in zweiTeile , über die getrennt abgestimmt wurde. Im ersten Teilebegrüßt die Versammlung die revolutionären Ereignissein Rußland und spricht den dortigen Revolutionären ihretiefste Sympathie aus . Im Metten Teile wird gegen daspreußische Dreiklassenwahlrecht in den schärfstenWiorten Protest erhoben und das allgemeine gleiche Wahlrechtverlangt . Besonders stark besucht war die Versammlung imDdoabiter Gesellschaftshause , wo Bebel sprach. — Die Versammslungen in Berlin und Umgegend verliefen sämtlich ohneStörungen . Es wurde gleichmäßig die bereits mitgeteilteResottition einstimmig angenommen. Allenthalben waren deut¬lich Vorkehrungen der Polizei zur Aufrcchterhaltung der Ord¬nung bemerkbar. Bis in dre Abendstunden war die Ruhe nir¬gends gestört. Das Sträßenbild ist völlig normal . Das Wetterist regnerisch .* Berlin , 21 . Jan . Nach einem Bericht über die Versamm¬lung , in der Bebel sprach , hob dieser unter anderem hervor , daßPrinz Ludwig von Bayern in der bayerischen ErstenKammer für das allgemeine gleiche Wahlrecht ein -getrrten sei ; würde der Prinz der heutigen Versammlung bei¬wohnen , so würde er einen lauten und herzlichen Empfang zuerwarten haben.
* Berlin , 21 . Jam . Nach Telegrammen, die aus Bres¬lau , Danzig , Dresden , Erfurt , Essen , Frank¬furt a . M . , Hannover , Kiel , Cottbus , Cöln ,Posen und anderen Städten des Reiches vorliegen, sind dortdie am heutigen Tage abgchaltenen sozialdemokrati¬schen Versammlungen unter einstimmiger Annahme dervom Parteivorstande vorgeschlagenen Resolution ruhig ver¬laufen . Auch ist es nirgends zu Ruhestörungen gekommen -Die Straßen boten ungefähr dasselbe Bild , wie alle Sonntage .* Berlin , 22 . Jan . Nach den bis gestern abend 9 Uhr vor¬liegenden Meldungen ist der gestrige Tag unter anderem auchin Hamburg , Altona und Nachbarorten, Düsseldorf, Krefeld.Saarbrücken , in ganz Oberschlesien und zahlreichen ostpreußi¬schen Provinzstädten ohne Störung der Ordnung ver¬laufen . In Chemnitz verliefen die Versammlungen, die sichmit der Reichstagsersatzwahl befaßten, ruhig . InKönigsberg finden die Protestversammlungcn gegen dasTreiklassenwahlrecht erst heute statt." Berlin , 22 . Jan . Bis heute früh 4 Uhr liegen wederaus Berlin noch sonst woher Meldungen über irgend welcheRuhestörungen vor. '
* Hamburg , 21 . Jan . Die Zahl der bei den letzten Kra¬wallen wegen Beteiligung an den Ruhestörungen ober wegenDiebstahls verhafteten Personen beträgt 42 , darunterbefinden sich zwei weibliche.* Altona , 21 . Jan . Bis miftqs ist hier alles ruhig ver¬laufen . Von der sozialdemokratischen Partei wurden zur Auf¬rechterhaltung der Ordnung 200 Ordner , die durch Abzeichenkenntlich gemacht waren, der Polizei zur Verfügung gestellt. Ein

junger Bursche , der sich als Anarchist bezeichnet- , sonne
. .Hoch die Anarchie ! " ries und Proklamationen aufrührerr,chenInhalts verteilte, wurde auf Veranlassung der Ordner von der
Polizei verhaftet . Heule mittag verbot die Polizeibehörde rm
letzten Augenblick die Abhaltung aller öffentlichen Tanzlustbar -
Reiten.

* Elberfeld , 22 . Jan . Eine Sozialistenvcrsammlung wurdeim Augenblick des Sympathiebcschlusses für die russischen Re¬volutionäre aufgelöst . Tie Verlesung der Resolution lvarvorher untersagt worden .* Bochum , 22. Jan . In Herne wurde eine Versammlungwegen des Wortlautes der Resolution zugunsten der russischenRevolutionäre aufgelöst . Eine zweite Versammlung wurdeverboten . Die Ruhe wurde nicht gestört .* Mannheim , 22 . Jan . Tie gestern vormittag in dem städ¬tischen „ Rosengarten "
abgehaltenc , sehr . stark besuchte sozial¬demokratische Demonstrationsvcrsammlung wurde gegen Schlußpolizeilich aufgelöst . Ruhestörungen sind nicht vor¬gekommen.

* Karlsruhe , 22 . Jan . Tie gestern im „ Kühlen Krug " statt¬gehabte sozialdemokratische Versammlung verlief ohne jedenZwischenfall vollkommen ruhig.

* Paris , 21 . Jan . Zur Erinnerung an die Wiederkehr des22 . Januars in St . Petersburg beabsichtig: die so¬zialistische Partei , in allen Stadtteilen von Paris Versamm -lungen abzuhalten.



* Paris , 22 . Jan . Tie Sozialisten veranstalteten eine
Versammlung zur Erinnerung an den St . Peters¬
burgerblutigen sonntag , die ohne Zwischenfall der -
lief.

* Rom, 22 . Jan . Ter von den Sozialisten geplante F e st -
zug und das Festmeeting zur Erinnerung an den St . Peters¬
burger blutigen Sonntag wurde von den Behörden verboten.
Eine Versammlung in geschlossenen Räumen wurde gestattet.

Jur Luge in Wußlcrnö .
(Telegramme. )

* St Petersburg , 20 . Jan . Man hält es hier für durchaus
sicher, daß e r n st e U n r u h e n am 22 . Januar in Si . Peters¬
burg sich unmöglich ereignen können , da die Mehr¬
heit der Arbeiter wenig Neigung dazu hat , und die Regierung
beabsichrigt , allen Masseiflun- gebungen oder mit Unruhen ver¬
bundenen Kundgebungen sofort ein Ende zu machen . Ruß¬
land gewinnt mehr und mehr die Ruhe wie¬
der . Im ganzen Reiche , ausgenommen einige Grenzgebiete,
ist Ordnung und Friede wieder eingekehrt . Die Unruhen in
den baltischen Gegenden , in Polen und Sibirien
nahmen erheblich ab . Man erwartet überall baldige
völlige Mederherstellung der Ruhe. Geherme revolutionäre
Versammlungen erkannten an , daß die Fortsetzung der bis¬
herigen revolutionären Aktion wegen ihrer Ohn¬
macht unzweckmäßig sei und beschlossen dagegen, An¬
schläge aus das Leben hoher Verwaltungsbeamter auszuführen .

* St . Petersburg , 21 . Jan . Der hiesige Stadthauptmann
bezeichnet in einer Kundgebung, die an den Straßenecken an¬
geschlagen ist , die Gerüchte über morgen zu erwartende Un¬
ruhen als grundlos , fordert jedoch die Bevölkerung auf ,
sich von den Ansammlungen fernzuhalten , damit bei der Ver¬
eitlung etwaiger Versuche , die Ruhe zu stören, kein Unbe¬
teiligter zu Schaden komme .

* St . Petersburg , 21 . Jan . An Stelle des erkrankten Chcf -
redakteurs des „ Regierungsboten

"
, Tatischtschew , ist

der frühere Ftnanzminister Gurjew zum Chefredak¬
teur dieses Blattes ernannt worden. Die Redaktion des „ Re¬
gierungsboten " wird auch ein großes politisches Or¬
gan , „Ter russische Staat "

, herausgeben.
* St . Petersburg , 22 . Jan . Die angebliche Fürstin Kos -

lowska , in deren Wohnung Bomben aufgefunden wur¬
den, ist die Tochter - es Generalleutnants Keller. Mit den
Bomben sollte beim Fest der Wasserweihe der Generalgouver¬
neur , der Stadthauptmann und der Gouverneur getötet werden.
Im Satschati was kaklost er wurden ebenfalls Bomben
entdeckt .

* St . Petersburg , 21 . Jan . In einer Versammlung der kon¬
stitutionellen Demokraten wurde beschlossen, an den eng¬
lischen Premierminister und den Minister John Burns aus An¬
laß der Wahlsiege der Liberalen und der Arbeiter¬
partei Glückwunschtelegrammezu senden . Außerdem wurde der
Beschluß gefaßt , den - 22. Januar als Trauertag zu be¬
gehen .

* Moskau, 21 . Jan . Der bisherige Gouverneur von Kasan,
Generalmajor Reinbot , ist zum Stadthauptmann
von Moskau ernannt worden. — Der Generalgouverneur
gibt bekannt : Die von den Revolutionären verbreiteten Ge¬
rüchte, Verwaltung und Militär verübten Willkürakte, jede
Nacht würden friedliche Bürger außerhalb Moskaus erbar¬
mungslos niedergeschossen , sind nur böswillige
Erfindung , ebenso die Gerüchte über am 22 . und 25 . Ja¬
nuar bevorstehende Unruhen . Der Generalgouverneur ver¬
bürgt sich dafür , daß sich die Unruhen nicht wieder¬
holen .

* Moskau, 21 . Jan . Das Komitee der sozialrevolu -
tionären Partei erließ eine Proklamation , in der die
Aufforderung enthalten ist , mit Rücksicht darauf , daß der
Zeitpunkt augenblicklich ungünstig für eine
aggressive Handlungsweise wäre , sich am 22 . Januar von jede --
Kundgebung sernzuhalten .

* Krasnojarsk , 21 . Jan . Die Revolutionäre , die sich in die
Gebäude der Bahnverwaltungen geflüchtet hatten , ergaben
sich am 17 . Januar nach viertägigem Widerstande ; 470 von
ihnen wurden verhaftet . Wie sich herausgestellt hat , sind
die Eisenbahnwerkstätten verbarrikadiert gewesen ; eine
große Anzahl von Gegenständen wurde fortgeschafft und zer¬
stört , Bücher und Dokumente wurden vernichtet, Geldschränke
und andere Schränke erbrochen.

Die Vorgänge in den Ostseeprovinzen .
* Libau, 21 . Jan . Wie gerüchtweise verlautet , sind unge¬

fähr 25 Personen durch das für Kurland eingesetzte
Kriegsgericht wegen Plündereien , Mordtaten und Stra¬
ßenraub zum Tode verurteilt und erschossen
worden.

Die Marokko - Konferenz.
. (Telegramme.)

* Algeciras , 21 . Jan . Das Redaktionskomitee hat gestern
den Enüvurf des Reglements für die Unterdrückung des
Waffen schmuggels beendigt. Der Entwurf enthält 16
verschiedene Artikel. Auf Wunsch der spanischen Delegierten
ist eine Klausel eingeschaltet worden, durch die die Ueber -
tvachung des Waffenschmuggels auf den Grenzpresidios der
Sahara Spanien überlassen wird . Ws Grundlage für die
Abfassung des Strafmaßes dieses GesetzesdorschlageZ ist in.
erster Linie die englische Gesetzgebung gewählt. Der
Entwurf ist sofort gedruckt worden und wird morgen allen De¬
legierten zur Prüfung zugestellt werden. Montag wird er dann
in der offiziellen Sitzung der Konferenz zur Vorlage gelangen.
Um das Gesetz nach seiner Annahme durch die Konferenz und
nach feiner Ratifikation durch die einzelnen Mächte durchführ¬
bar zu machen , wird man ihm auch in jedem der betei¬
ligten Länder durch einen Erlaß Gesetzeskraft ver¬
leihen müssen . Es ist unrichtig , daß innerhalb der Kom¬
mission eine Spaltung entstanden sei soll. Was auch für
Gerüchte von verschiedenen Seiten in Umlauf gesetzt werden,
so haben doch alle Mitglieder des Komitees nicht einen Augen¬
blick gezögert, zu zeigen, daß sie vom besten Willen beseelt
sind. Es liegt auch darin nichts Besonderes, daß eine st
schwierige und so vorsichtig zu behandelnde Frage , wie sie die
Ueberwachung ' zur See bei der Verhinderung des
Wafiensckmnggels darstellt , und die auch eng mit der Polizei¬
frage verknüpft ist, bis nach der Beratung der wirt -
schafrlichen Fragen vertagt ist. lieber die Frage des
gesetzgeberischen Reglements dürfte sich keine
ernste Schwierigkeit ergeben. Dienstag wird keine Sitzung statt-
finden , dagegen soll Mittwoch eine Sitzung abgehalten wer¬
den. In dieser wird dann mit der Erledigung einer neuen
Frage begonnen werden ; wahrscheinlich wird es sich um die
Maßnahmen , die zur Hebung der Zolleinnahmen ge¬
trosten werden sollen, handeln .

* Algeciras , 22 . Jan . Der gedruckte Entwurf des Regle¬
ments für die Unterdrückung des Waffenschmuggels ist

gestern verteilt worden. Für die marokkanischen Delegierten
wurde eine arabische Uebersetzung hergestellt. Die Vollver¬
sammlung zur Beratung über den Entwurf tritt heute vor¬
mittag 10 Uhr zusammen.

Frankreich und Venezuela .
(Telegramme. )

- Washington, 21 . Jan . Mt den drei französischen
Kriegsschiffen , die sich gegenwärtig unweit der venezo¬
lanischen Küste befinden, sollen zwei weitere französische Kriegs¬
schiffe vereinigt werden , sobald diese von Europa eintreffen
können . Die Schwierigkeit der Lage hat sich erheblich
vergrößert infolge der Meldungen über die kühle Haltung
des venezolanischen Präsidenten Castro gegenüber dem Ge¬
sandten der Vereinigten Staaten Rüssel . Wenn in dieser Hal¬
tung. keine Aenderung eintrewn sollte , wird es möglicherweise
erforderlich sein , ein amerikanisches Kriegsschiff
näher an die venezolanische Küste Herangehen zu lassen . In
Frankreichs Programm ist die Forderung einer umgehenden
bündigen Abbitte wegen der Behandlung Taignys vorgesehen .

* New -Aork, 20 . Jan . Ein Telegramm aus Willemstad be¬
richtet , daß Venezuela eifrig damit beschäftigt ist, Truppen
in den Hafenstädten zu sammeln und auszu -
r ü st e n .

Weiteste WuckrncHterr und Aetegverrnrne
* Berlin , 21 . Jan . Die Feier des Krönungs - und Ordens -

festes im königlichen Schlosse fand gestern vormittag in ge¬
wohnter Weise statt . Um halb 12 Uhr begann die Cour der
vorzustellenden neu dekorierten Personen vor Ihren Majestäten
dem Kaiser und der Kaiserin in Gegenwart des Kron¬
prinzen , der Prinzen und Prinzessinnen des königlichen Hauses,
der Ritter des Ordens vom Schwarzen Adler , sowie der älteren
Staatsminister . In der Schloßkirche hielt Hofprediger Krit -
zinger die Predigt ; den Schluß machte das Niederländische
Tankgebet. Vor der Feier hatte der Kaiser beim Reichs¬
kanzler Vorgesprächen . Nachdem die Majestäten sodann eine
Zeit lang im Marinesaal . verweilt hatten , begaben sie sich um
l 'K Uhr in feierlichem Zuge nach dem weißen Saale zur
Tafel . Im Verlaufe des Mahles erhob sich der Kaiser und
trank auf das Wohl der neuernannten Ritter und der vorher¬
gegangenen. Nachher hielten die Majestäten Cercle ab . Die
im Schlosse ausnahmsweise stationierten Truppen wurden um
2 Uhr durch andere abgelöst .

* Berlin , 21 . Jan . Der preußische Gesandte in Hamburg ,
von Tschirschky und Bögendorf , ist , wie die „ Nordd.
Mg . Ztg .

" meldet , zum Nachfolger der Freiherrn von Richt¬
hofen als Staatssekretär des Auswärtigen in
Aussicht genommen. v . Tschirsckky hatte am Samstag eine
längere Unterredung mit dem Reichskanzler und wurde dar¬
auf von Seiner Majestät dem Kaiser empfangen.

* Berlin , 21 . Jan . Der Reichskanzler hat mit seiner per¬
sönlichen Vertretung bei der Beisetzung des Staatssekretärs
von Richthofen in Baden -Baden den Legationssekretär von
Mutius beauftragt . — Der hiesige amerikanische Botschafter
hat im Aufträge seiner Regierung tiefes Beileid zum Ableben
des Freiherrn von Richthosen ausgedrückt.

* Schloß Hohenburg, 21 . Jan . Nach dem heute vormittag
ausgegebenen ärztlichen Bericht ist Seine Königliche Hoheit
der Großherzog von Luxemburg nach leichtem Un¬
wohlsein am vergangenen Montag unter Auftreten neuer
Symptome erkrankt.

* London, 21 . Jan . Bis gestern abend waren gewählt :
250 Liberale , 36 Arbeiterparteiler , 113 Unionisten und 79
Nationale . Die Liberalen haben 139 , die Arbeiter -
Part eiler 28 , die Unionisten 8 und die Nationalisten 1
Mandat gewonnen.

* London , 21 . Jan . Der hiesige Lhceumklub gab gestern
abend ein Diner zu Ehren des Vizepräsidenten des Deutschen
Künstlerbundes , Grasen Harry Keßler . Während des Fest¬
mahles hielt Graf Keßler in englischer Sprache eine Rede , in
der er mit beredten Worten auf das in dem Briefe vom
12 . Januar hervorragender englischer Künstler und Denker
zum Ausdruck gebrachte Wohlwollen gegen Deutschland hinwies .
„ Ich glaube"

, fuhr der Graf fort , „ daß dieses Gefühl der
Freundschaft, das so regelmäßig und natürlich in Erscheinung
tritt , ein Zeichen dafür ist, daß diese beiden Völker durch etwas
tiefes , wahres und unwidersprechliches aneinander gebunden
sind , daß auf der Bahn des menschlichen Fortschrittes ihre Be¬
stimmung ist , Hand in Hand zu gehen , und daß sie,
wenn sie jemals ihre Gemeinschaft anfgeben, was auch der
Preis dafür zu sein scheine , ihr Recht der Erstgeburt um ein
Linsengericht verkaufen. Es ist Pflicht eines jeden deutschen
und englischen Patrioten , die Kräfte zur weiteren Entwick¬
lung zu bringen , die die beiden Völker aneinander ketten. "

In anderen Reden , die aus dem Festmahl des Klubs gehalten
wurden , wurde aus die zum Frühjahr beabsichtigte Veranstal¬
tung einer deutschen Kunstausstellung in London
Bezug genommen.

* St . Petersburg , 22 . Jan . Die Telegraphenagentur meldet
aus Teheran : Etwa 1000 Teheraner verließen, um gegen
die Regierung des Schah zu protestieren , Tehe¬
ran und zogen in die Ortschaft Schabdnllasima. Da der Schah
Ruhestörungen und Blutvergießen vermeiden wollte, kam eine

Versöhnung zu stan de - unter der Bedingung , daß eine

Versammlung gewählter Vertreter der Geistlichkeit , der Kauf¬

mannschaft und der Grundbesitzer unter dem Vorsitz des Schah
einberusen werde. Diese Versammlung wird das „ Haus
der Gerechtigkeit " genannt und übt eine Verwaltungs¬
und gesetzgeberische Tätigkeit aus . Es wird Gleichheil
aller vor dem Gesetz proklamiert und das Günstlings -

wesen abgeschafft werden . Der unpopuläre Gouverneur von

Teheran hat seine Entlassung eingereicht. Man befürchtet,
daß die Volksvertreter die Entfernung der bel¬

gischen Zollbeamten und des Ministers der Zölle und
der Post verlangen werden.

WevftHieöenes .
i Berlin , 22 . Jan . In Charlotyenburg stieß in der Kant¬

straße ein Automobil infolge Lnftreifenplatzens mit einem
Straßenbahnwagen zusammen. Der Arzt Alfred Wolf und der
Chauffeur wurden herautzgeschleudertund schwer verletzt .

st Kiel, 21 . Jan . ( Telegr . ) Der Dampfer „ I oh n B r i n k-
mann " rst rnfolg? einer Kollision bei Kilometer 12 im
Kaiser Wilhelm - Kanal gesunken . Das Passieren
der Unfallstelle durch Dampfer ist mit Hilst von Kanal¬
schleppern möglich . Die Bergungsarbeiten sind im Gange.

st Holtenau , 22 . Jan . Infolge des Unfalles des Dampfers
„John Brinkmann " können den Kaiser Wilhelm -,
kanal bis ans weiteres nur Schiffe bis zu 15 Meter Breite
und bis zu 6)4 Meter Tiefgang passieren.

KvoßHevzogttchss KostHeaterr .
Montag , 22 . Jan . Abt. K . 37 . Ab . -Vorst. „Die Welt, i«

der man sich langweilt " , Lustspiel in 3 Akten von Pailleron .
Anfang 7 Uhr, Ende gegen halb 10 Uhr.

StcrnöesbucHcrusZüge.
Geburten .

9. Januar . Veronika, V . : Karl Leibrecht , Lokbmotivführer.
10. Januar . Irma , V . : Albert Rommel , Konditor .
Willi , V . : Wilhelm Ziegler , Schlosser .
11 . Januar . Friedrich Wilhelm , V . : Gg . Mültin , Fuhrmann .
Hilda Frieda , V . : Albert Müller , Schreiner .
Kurt Adolf, V . : Heinrich Fegert , Kaufmann .
Karl Wilhelm : V . : st Karl Christof Schümm , Fuhrmann .
Sofie Walburga , V . : Josef Rehm , Mechaniker .
12 . Januar . Emil , V . : Friedrich Vogel, Bierbrauer .
Hedwig, V . : Wilhelm Engler , Werkführer .
Ilse , V . : Hermann Krampf , Ingenieur .
Emma , V . : Karl Hettinger , Taglöhner .
13. Januar . Otto Ernst , V . : Ludwig Ruff , Sattler .
Max Adolf , V . : Julius Brunn , Bahnarbeiter .
Josefine Johanna , V . : Anton Müller , Schlosser .
Gertrud , V . : Nikolaus Schuschu , Hilfsschaffner.
Adolf Gustav Hermann , V . : Adolf Schneider, Glasmaler .
Ella Johanna , V . : Albert Dafferner , Straßenbahnschaffner .
Gertrud Klara , V . : Joses Engelhardt , Metalldreher .
Irma Maria , V . : Adolf Frick , Schreiner .
Max Ludwig, V . : Karl Pfeifer , Lackiermeister .
Franz August Alois, V . : August Korn, Wächter.
Elsa Karvlina , Karl Vöhringer , Blechner.
14. Januar . Meta Luise Lina , V . : H . Weber, Metalldreher .
Euch Martha , V . : Artur Arbeit , Weißgerber.
Alfred, V . : Ludwig Krämer , Depotarbeiter .
Ernst Walter , V . : August Müller , Lederfärber .
15 . Januar . Karl Leopold, V . : Axtmann , Schlosser .
Bernhard August, V . : Andreas Hund , Pfandleiher .
Otto Friedrich, V . : Franz Neumaier , Bäckermeister.
Sofie , V . : Bernhard Drautz , Münzarbeiter .
Friedrich Wilhelm Ernst , V . : Dr . Fr . Stroebe , Hofapotheker
Herinann Ludwig August, V . : Ludwig Grömminger , Betr .-Sekr .
Karl Friedrich Willibald , V . : Karl Huber , Schlosser .
Adalrich , V . : Anton Dietmeier , Lehramtspraitikant .
16. Januar . Johann Friedrich , V . : Val . Obert , Fabrikarb .
Rosa, V . : August Barth , Kutscher .
Franz August, V . : Johannes MilÄcnberger, Wagenwärter .
17 . Januar . Robert Josts , V . : Robert Haag , Bureaudiener .
Melitta , V . : Alexander Maiteo , Avchitekt.
Albert Friedrich, V . : Albert Netter , Blechner.
18. Januar . Karl Georg , V . : Paul Reich , Hauptlehrer .
Frieda Hedwig , V . : Friedrich Reichenthaler, Schutzmann.
Agnes, V . : Johann Schmitt , Bahnarbeiter . .
Karl , V . : Karl Kästner, Reserveheizer.
Klara Auguste Maria , V . : Albert Haffner , Justizaktuar .
Elsa , V . : Wilhelm Vollmer , Bierbrauer .
19. Jan . Friedrich Wilhelm , V . : Alb. Kreffchmar, Fabrikant .
Alfred Georg, V . : Georg Friedrich, Buchbinder.
Luise Margaretha , V. : Heinrich Wilhelm, Lackier.
20. Januar . Klara Lina , V . : Karl Bauer , Zigarrenmacher.

Eheaufgebote .
15. Januar . R . Seitz, Zuschneider hier , mit M . Hörold Wwe.

von Nordrach.
16 . Januar . I . Haas von Neudenau , Postkutscher hier , mit

A . Gaßner von Liptingen .
H . Gerhardt von Limburg , Korrektor in Rockenhaustn, mit

W. Sammer von Breiten .
K . Waldmann von Halberstadt , Fabrikarbeiter hier , mit E.

Ernst Wwe. von Berghausen .
18. Januar . I . Bidlingmeyer von Obertürkheim , Tapezier

hier , mit M . Vogt von Obersasbach.
H. Gebert von Schwaigern , Schneider hier , mit I . Anselm

von hier .
F . Kramels , Rangierer hier , mit F . Stahl von hier .

Eheschließungen .
16. Januar . F . Trexler von Gündelbach, Küfer hier , mit

M . Book von Steinmauern .
A . Pilz , Friseur hier , mit W. Hankh von hier .
S . Lehde don -Kielan , Kaufmann in Recklinghausen, mit H .

Wertheimer von Breiten .
18. Januar . K . Weißhaupt von Gallmannsweil , Blechner hier ,

mit A . Bührer von Bibern .
H . Feuerstein von Mannheim , Blumenhändler hier , mit A.

Bundenbach geb. Flach von Rastatt .
I . Schneider von Hörden , Stalldiener hier , mit M . Weidner

von Enzlingen.
20 . Januar . K . Heitlinger von Tiefenbach , Wagner hier , mit

K . Günther von Dürkheim.
I . Ehmann von Landshausen , Lokomotivheizer hier , mit M.

Elsässer von hier.
F . G-ieser von Rastatt . Glaser hier , mit L. Kamm v . Lichtenthal.
M . Klumpp von Reichenthal, Taglöhner hier, mit M . Nock von

Oberkirch . 1
F . Breslein von Brakupönen, Schneider hier , mit PH . Ketten¬

bach von Kertenbach .
Todesfälle.

12 . Januar . Johann Michael Heck, Ehemann . Blechner, 48 I .
13. Januar . Emma Brinker , ledig. Krankenschwester , 19 I .
Engelbert Schneider, Ehemann , Zementenr , 63 I .
Frieda , 1 I . 6 M . 10 T . , V . : Karl Ehrmann , Kaufmann .
14. Januar . Elsa , 16 I . , V . : Phil . Siegmann , Steinhauer .
Anna , Ehefrau von Max Hummel , Präparator , 53 I .
Elisabeth , 2 I . , V . : Friedrich Kiefer , Glasermeister
15 . Januar . Marie , Wwe. von Anton Hils , Schneider , 75 I -
Karoline , Witwe von Wilhelm Holstein, Gastwirt , 53 I .
Gustav Kunz, Ehemann , Einleger , 38 I .
16 . Januar . Wilhelm , 2 M . 8 T . , V . : Wilh . Ball , Wachtmstr.
Karoline , 1 I . 23 T . , V . : Karl Essig , Obsthändler .
Adolf , 3 T . , V . : Adolf Schneider , Glasmaler .
Karl Schöning, ledig , Konditor , 24 I .
Erich Wollweber, ledig, Kaufmann , 19 I .
17 . Januar . Peter Baierschmidt, Witwer , Zimmermann , 78 I -
Joses Döbele, Ehemann , Revisor , 48 I .
Karl Mezger, ledig , Privatier , 58 I .
Florenz Baumstark , Ehemann . Restrvesührer , 37 I .
Karoline , 7 I . , V. : Georg Kubach , Landwirt .
18. Januar . Wilhelmine , Ehest , v . A , Sturm , Schreiner , 65 I -
Bernhard Pfau , Ehemann . Schlosser, 70 I .
Apollonia, Witwe von Anton Faller , Gärtner , 62 I .
19 . Januar . Erich, 9 M . 16 T „ V . : Albert Russy, Lackier.
Sofie , 3 M„ V . : Julius Arnet, Schlosser .

Verantwortlicher Redakteur : Julius Katz in Karlsruhe-
Druck und Verlag:

G . Braunsche Hofbuchdruckerei in Karlsruhe -



Ac rrt ^ al - Handels - Regifter für das Grohherzogt »« Baden
Bonndorf. T .516 .

Irr das Handelsregister Abteilung 8
wurde unter O .-Z . 2 heute eingetra¬
gen :

Tie Firma Bonndorfer Bolksblatt ,
Aktiengesellschaft für Truck und Ver^
lag in Bonndvrf . Tcr Gegenstand des
Unternehmens ist der Truck, Verlag
und Vertrieb des in Bonndorf seit
1 . Januar 1904 dreimal wöchentlich
erscheinenden „ Bonndorfer Volks -
blakt "

, eventuell auch die Herausgave
von anderen Zeitschriften und Truck-
jachen, sowie die Beschaffung, Unter¬
haltung und Betätigung alles dessen,
was zu diesem Zweck erforderlich er¬
scheint, Lurch Ankauf von Maschinen,
sonstigen Mobilien , Immobilien usw .
Das Grundkapital beträgt 16 00V M ,
Tie Mitglieder des Vorstandes sind :
Karl August Lehmann , -Dekan in
Grafenhausen , Franz Selb , Privat¬
mann in Bonndorf und Tr . Josef
Noe , Rccktsanwalt in Donaueschingen,
letzterer Stellvertreter . Akticngesell -
schist . Ter Gesellschaftsvertrag ist am
24 , Juni 1604 mit Abänderungsnach¬
trägen vom 9 , Oktober 190b und 28,
Dezember 1905 festgestellt . Die Ur¬
kunden und Erklärungen des Vorstan¬
des sind für die Gesellschaft verbind¬
lich , wenn sie die Unterschrift der
Firma der Gesellschaft und darunter
die eigenhändige Namensunterschrift
eines Vorstandsmitgliedes tragen .

Weiter wird bekannt gemacht : Die
Aktien IcmLen auf den Namen ; sie wer¬
den im Betrage von je 200 Mark aus¬
gegeben . Die Mitglieder des Vor¬
stands werden von dem Aufsichtsrat
mit Stimmenmehrheit gewählt. Der
Vorstand besteht aus zwei Direktoren
und einem Stellvertreter . Der Vor¬
sitzende des Anfsichtsrats bzw . dessen
Stellvertrerer oder eines der Vor¬
standsmitglieder beruft die General¬
versammlung mittels Einschreibebriefs,
der mindestens drei Wochen vor dem
Tage der Versammlung an die Ak¬
tionäre abzulassen ist. Die Einschreibe¬
briefe haben den Zweck, die General¬
versammlung bekannt zu geben und
sind von den Einberuisern zu unter¬
zeichnen . Tie Bekanntmachungen für
die Gesellschaft erfolgen, vom Vor¬
stände ausgehend und von mindenstens
einem Vorstastdsmttgliede ymterzeich-
net , soweit gesetzlich vorgeschrieben, im
Deutschen Rcichsanzeiger, sonst durch
eingeschriebene Briefe . Das Bonn¬
dorfer Bolksblatt geht von dem vor¬
bereitenden Komitee ohne Entschädi¬
gung vom Tage der Eintragung der
Gesellschaft im Handelsregister ab auf
die Aktiengesellschaft Wer . Die Mit¬
glieder des ersten Aufsichtsrates sind :
Alfons Zeil , Pfarrer in Bettmarin¬
gen, Michael Gaisert , Pfarrer in
Gündelwangen, Emil Gamp , Kauf¬
mann in Bcttmaringen , August Gan -
tert , Steuererheber in Wellendingen,
Otto Stempf , Pfarrer in Ewattingen .
Die Gründer der Gesellschaft sind diq
obengenannten Mitglieder des Vor¬
stands und Aufsichtsrats und Josef
Blattmann , Pfarrer in Reiselfingen,
Josef Buck, Pfarrer in Thunfel , Jonas
Dieterle , Dekan in Dogern , Mctthäus
Dietrich, Großh . Notar a . D . in Frei¬
burg , Benedikt Feederle, Pfarrer in
Gurtweil , Albert Fritz , Pfarrer in
Lausheim, Hermann Herder , Verlags¬
buchhändler in Freiburg , Cäsar
Herrsch , Divisionspfarrer in St . Avold,
Kilian Kuhninhof, Stadtpfarrer in
Stichlingen, August Reuhaus , Fabri¬
kant in Schwetzingen , Gustav Mahler ,
Pfarrer in Fützen, Hermann Alexan¬
der Maier , Pfarrer in Riedern , Ma -
thäus Rosenstiel, Weinhändlers -
Wriwe , Karoline geb . Eggert in Do-
naueschingen , Josef Wittemann , Gr .
Obermntsrichtcr ' in Donaueschingen,
-ldols Lindner , Fürstl . Fürstenberg .
Oberforstrai in Donaueschingen, Karl
e^urth, Fürstl . Fürstenberg . Sekretär
w Donaueschingen , Hans Eisele, Gr .
Amtsrichter in Schönau . Josef Duff -
sftv, Gutsbesitzer in Furtwangen , Karl
Welte , Pfarrer in Sumphohren , Mag¬
dalena ' Hanger geb . Fischer , Witwe des
Wakt . Arzres vr . Emil Hauger in;
Donaueschingen , Valentin Kelterer ,
Plärrer in Jestetten , Franz Anton
Burger , Landwirt in Ewattingen ,
vranz Anion Schäfer, Pfarrer in Dil -
lendorf, Konrad Kostbiel , Landwirt in
Bonndorf. Friedrich Büche , Vikar in
Rrckenbaw , Johann Baptist Kech.Gärtner in Bonndorf . Friedrich Kech.Landwirt in Bonndorf , Karl Krftchle,
Vabrikanr in Bonndorf , Ernst Kern,
Landvnrr in Bonndorf , Berthold
^ rrtt , Pfarrer in Lembach , Emil

Erzbischof !, Justiziar und
Lsftzialatsrat in Freiburg , Gottfried
A?gele, Pfarrer in Waltersweier ,
Enzens Ganter , Wirt in Oberalp , als
rsbe der Emilie Ganter , ledig, in
Lberalp, Ferdinand Rudolf , Dom-
hchwllar in Freiburg , Konstantin
Uhrenbach , Rechtsanwalt in Freiburg ,
Koreas Wurth , Uhrmacher in Stüh -
Mvi - Josef Würth , Blechner in
NAingen , Theodor Schmalholz

Helene geb . Werne in Wellen-
Men - Anton Bernhard , Landwirts -

Karölina geb . Morath in
Anton Blättert , Schuh-

in Wellendingen, Cyprian

Meyer , Kaufmann in Grafenhausen,
Fridolin Wutzier, Pfarrknrat in Bir¬
kendorf , Johann Blatter , Restaura¬
teur in Birkendorf , Konstantin Maier ,
Landwirt in Grafenhausen , Karl
August Bohnert , Pfarrer in Schluch¬
see , August Huggle, Pfarrer in Ach-
dorf , Leo Beschle , Buchdruckereibe¬
sitzer in Bonndorf , und Friedrich Hug,
Geh. Finanzrat in Konstanz.

Die Gründer haben sämtliche Aktien
übernommen.

Von den mit der Anmeldung eingc -
rcicyren Schrfttnucken, insbesondere
von dem Prüfungsberichte des Vor¬
standes , des Aufsichtsrats und der Re¬
visoren kann bei dem Gericht und von
dem Prüfungsberichte der Revisoren
auch bei der Handelskammer in Schopf¬
heim Einsicht genommen werden.

Bonndorf , den 31 . Dezember 1905.
Großh . Amtsgericht.

Bühl . X . S59 .
Nr . 613 . In das diesseitige Han¬

delsregister Abt. cl Band I Seite 57
O .-Z. 29 bzw . Seite 306 O . -Z . 153
wurde uMerm 12 . Januar 1906 bei
der Firma Wolf, Retter und Jacobi ,
Zweigniederlassung in Bühl , Sitz der
Gesellschaft in Stratzburg i . E . , einge¬
tragen :

Als persönlich haftende Gesell¬
schafter sind mit dem 1 . Juli 1905
in die Gesellschaft eingetreten :

a . Kaufmann Mols Netter Witwe,
Anna geb . Simon , in Straßburg i . E -,

d . Ludwig Netter , Regierungsbau¬
meister a. D . in Berlin .

c . Eugen Jacobi , Diplom - Inge¬
nieur in Straßburg ,

ck. Paul Jacobi , Fabrikant in Sttaß -
burg.

Die Gesellschafterin Kaufmann
Adolf Netter Wiittve, Anna geb. Si¬
mon , in Straßburg , ist zur Vertre¬
tung und Zeichnung, der Firma nicht
berechtigt.

Den Kaufleuten Leopold Reichen -
berger , Ludwig Barr und Paul Weber,
alle in Stratzburg , ist Gesamtprokura
in der Weise erteilt , daß je zwei der¬
selben zur Vertretung und Zeichnung
der Firma befugt sind .

Der '
persönlich ' haftende Gesellschaf¬

ter Adolf Netter ist am 17. März
1805 dnrch Tod aus der Gesellschaft
ausgeschieiden .

Bühl , den 8 . Januar 1906.
Grotzh. Amtsgericht.

Eppinge « . X 655
Nr . 778 In dos Handelsregister 4

O . -Z . 10 Firma Levi I . Hochherr
wurde eingetragen :

Tie Firma ist erloschen .
Epplngen den 20. Januar 1906 ,

Großh . Amtsgericht.

Ettenheim . . T.584.
Ins Handelsregister Abt . .-1 Band I

O .-Z. 65 — Firma : S . Bloch in
Schmieheim — wurde eingetragen :
Offene Handelsgesellschaft. Emcmuel
Dreifuß , Kaufmann in Schmieheim ,
ist in das Geschäft als persönlich haf¬
tender Gesellschafter eingetreten . Die
Gesellschaft hat am 1 . Januar 1606
begonnen. ( Angegebener Geschäfts¬
zweig: Zigarrenfcän 'ikation.)

Ettenheim , den 17 . Januar 1906.
Großh . Amtsgericht.

gen : der Schlosser Adolf Mertens zu
Ziegelhausen ist in das Geschäft als
persönlich haftender Gesellschafter ein¬
getreten. Die nunmehr aus dem

, Schlosser Adolf Mertens und Maria
j Mertens geb Lauten, beide zu Ziegel-
Hausen, bestehende offene Handelsgesell¬
schaft hat am 15. Januar 1906 be¬
gonnen und wird unter der veränder¬
ten Firma „Kleineisenwaren¬
fabrik Ziegelhausen Mertens
u . Co ." sortgeführt. Der Uebergang
der im Betriebe des Geschäfts begrün¬
deten Forderungen und Verbindlich¬
keiten auf die . Gesellschaft ist ausge¬
schlossen . Die Prokura des Schlossers
Adolf Mertens ist erloschen .

Heidelberg , 17 . Januar 1906 .
Großh. Amtsgericht.

Karlsruhe . X. S27.
Ju das Handelsregister V wurde

eingetragen:
1 . Zu Band III O .-Z . 184 Seite

369/70 zur Firma
Wilh. Klusmann in Mülheim a. d .
Ruhr mit Zweigniederlassung in

Karlsruhe .
Die Zweigniederlassung in Karls¬

ruhe ist aufgehoben . Die Prokuren des
Wilhelm Klusmann in Mannheim ,
Hermann Klusmamn in Karlsruhe
und Wilhelm Klusmann in Mülheim
a d. Ruhr sind erloschen .

2 . Zu Band III O .-Z . 223 Seite
449/50 zur Firma
Gisela Popper, Old England in Karls¬

ruhe :
Nr . 2 . Das Geschäft ist übergegan¬

gen auf Kaufmann Wilhelm Popper
dahier, welcher dasselbe unter der ge¬
änderten Firma Wilhelm Popper , Old
England , weiterführt.

3. Zu Band III O .-Z. 247 Seite
503/4 zur Firma

Max Strauß , Karlsruhe :
Nr . 2 . Richard Eichelgrün, Kauf¬

mann , Karlsruhe , ist als Prokurist be¬
stellt .

4 . Zu Band III O .-Z. 272 Seite
555/6 zur Firma

W . Maier 6c Cie ., Karlsruhe :
Nr . 2 . Die Gesellschaft ist aufge¬

löst , die Firma erloschen.
5 . Zu Band III O .-Z . 304 Seite

625/6 zur Firma
Heinrich Eidam in Karlsruhe :

Nr . 2 . Fritz Prochuow, Kaufmann ,
Karlsruhe , ist als persönlich hastender
Gesellschafter in das Geschäft einge-
trehen ; dieses wird als von dem seit¬
herigen Inhaber Heinrich Eidam und
Fritz Prochnow unterm 10 . Januar
1906 errichtete offene Handelsgesell¬
schaft unter der Firma Heinrich Eidam
L Co . weitergeführt.

6. Zu Band III O .-Z . 331 Seite
687/8 :

Nr . 1 . Firma und Sitz : Hugo Bach¬
mann , Karlsruhe . ( Fatzgroßhand-
handlung. ) Einzclkaufmann : Hugo
Bachmann, Kaufmann , Karlsruhe .

Karlsruhe , den 16 . Januar 1606 .
Großh. Amtsgericht III .

Ettlingen . T.685.
Nr . 1268 . Im hiesigen Handels¬

register Abteilung -I O .-Z. 28 ist heute
zu der Firma Jakob David, Kauf¬
mann , Malsch, eingetragen worden:
Das Geschäft ist smnt Aktiva und
Passiva übergegangen auf : Kaufmann
DavEi , Kaufmann , und Josef David,
Kaufmann , beide in Malsch, welche es
seit dem 1 . Januar 1906 unter un¬
veränderter Firma als offene Han¬
delsgesellschaft fortsetzen.

Ettlingen , den 13. Januar 1906.
Großh . Amtsgericht.

Freiburg X.S86.
In das Handelsregister / c wurde

eingetragen :
Band I O .-Z . 325 . Firma N. A.

Adler , Freiburg betr .
Der Vorname des Inhabers Adler

ist geändert in „ Adolf" .
Band II O .-Z . 286 . Firma Frei¬

burger Teigwarenfabrik , G . H . Maier ,
Freiburg betr .

Franz Bomstein, Freiburg , ist als
Prokurist bestellt.

Wand I O .-Z . 71 . Firma Hubert
Steinte L Werner , Freiburg betr .

Die Firma ist erloschen .
Band IV O . -Z . 63 . Firma Karl

Weiß, Freiburg .
Inhaber Karl Weiß, Kaufmann,

Freiburg .
Geschäftszweig: ZuckerwarenfabrL
Band III O .-Z . 249 . Firma

Gustav Dittmar , Karlsruhe , Zweig¬
niederlassung in Freiburg betr .

Die hiesige Zweigniederlassung ist
jetzt selbständiaes Hauptgeschäft. Jn -
hccher ist Semmel Funck , Kaufmanns -
Ehefrau Anna geb . Bausch , Freiburg .

Freiburg , den 13 . Januar 1906.
Großh . Amtsgericht.

Lörrach .
'

X.625 .
Nr . 1137. Im hiesigen Handels¬

register Abi . Band II wurde die
unter O .- Z. 71 eingetragene Firma
Kalkwerke Kleinkems Schlatterer 6c
Hoper mit folgendem Vermerk gelöscht :

Der Sitz der Gesellschaft wurde nach
Freiburg i . B . verlegt.

Lörrach , den 16. Januar 1906 .
Großh . Amtsgericht

Heidelberg X,656
Zum Handelsregister h,. Band Hk.

O .Z . 71 wurde zur Firma „Maria
Mertens " zu Ziegelhausen eingetra-

Mannheim. T.658 .
Zbm Handelsregister Abt. .4 wurde

heute eingetragen:
1 . Band I O . - Z . 20 , Firma „Adam

Bossert " in Mannheim :
Die Firma ist erloschen.
2 . Band l O .-Z . 72 , Firma „I .

Propheter" in Mannheim :
Das Geschäft ist mit Aktiven und

Passiven und samt der Firma aus
Heinrich Propheter , Kaufmann in
Mannheim, übergegangen. Die Pro¬
kura des Heinrich Propheter ist er¬
loschen .

3 . Baud IV O .-Z. 163 , Firma „Ru¬
ber L Cie." in Mannheim :

Offene Handelsgesellschaft .
Georg Wiendelin Nuber und Eugen

Julius Iftrber, beide Fabrikant in
Mannheim, sind in das Geschäft als
persönlich hastende Gesellschafter cin-

Die Gesellschaft hat am 1 . Januar
1906 begonnen. Me Prokura des
Georg Wendelin Nuber und die des
Eugen Julius Nuber ist erloschen .

Geschäftszweig : Zigarrenfabrika¬
tion.

4 . Band IX O .- Z. 139 , Firma „Hm -
6c Ad. Mayer" in Mannheim :

Martin Müller in Mannheim ist als
Prokurist bestellt .

5 . Band VI O .-Z. 55 , Firma „Em -
rich 6c Koebler " in Mannheim :

Die Gesellschaft ist mit Wirkung
vom 1 . Januar 1906 aufgelöst und
tritt in Liquidation. Zu Liquidatoren
sind bestellt :

Jakob Emrich, Fabrikant ,
Martin Koehler , Fabrikant ,
Heinrich Michel , Kaufmann , und
Carl Sinshettner , Kaufmann ,alle in Mannheim. Je zwei derselben

sind gemeinsam zu handeln befugt. Die
Prokura des Heinrich Rauchbar und

die des Heinrich Michel ist erloschen.
6 . Band X O .-Z . 128 . Firma

„Deutsch - Englisch - American Lack- Ver¬
trieb Anton Peter" in Mannheim:

Der Firmeninhaber hat seinen
Wohnsitz nach LÄwtiburg verlegt.

7 . Band XII O . -Z . 19 , Firma
„Flora - Drogerie Edmund Meurin "
in Mannheim , -Mittelsttatze 59.

Inhaber ist Edmund Meurin , Kauf¬
mann in Mannheim .

Gesckstiftsziveig : ^ rogengesckM.
8 . Band X O . -Z . 232 , Firma

„ Otto Hügle 6c Cie." in Mannheim :
Tie Gesellschaft ist aufgelöst, die

Firma erloschen .
9 . Band XII O .-Z . 20 , Firma

„Rieß 6c Mayer" in Mannheim ,
X 1 , 10.

Offene Handelsgesellschaft.
Persönlich haftende Gesellschafter

sind :
August Rieh und Theodor Mayer ,

beide Kaufmann in Mannheim.
!Die Gesellschaft hat am 1 . Januar

1906 begonnen.
Geschäftszweig: Rvhfellhandlung.
10 . Band XII O .-Z . 21 . Firma

„Lutz 6c Richheimer" in Mannheim,
O 1,

'
9 :

Offene Hamdflsgesellfchaft.
Persönlich hastende Gesellschafter

sind :
Hugo Lutz mid Julius Richheimer ,

beide Kaufmann in Mannheim. Die
. Gesellschaft hat am 1 . Januar 1903
begonnen.

Geschäftszweig: Handel in Werk¬
zeugmaschinen, Werkzeugen und Trans¬
missionen.

11 . Band XII O . -Z . 22 :
Firma „I . Kienzle 8c Hacker" m

Mannheim , Ssckenheimerstr. 84 .
Offene Handelsgesellschaft.
Persönlich haftende Gesellschafter

sind : .
Johannes Kienzle und Friedrich

Hacker , beide Bildhauer in Mannheim-
Die Gesellschaft hat am 1 . Januar
1906 begonnen'.

Geschäftszweig: Bildhauer - und
Stuckgefchäst .

12 . Band XII O . -Z . 23 :
Firma „I . Faist L Co." in Mann¬

heim, Wiudecksttahe 5 :
Offene Handelsgesellschaft.
Persönlich hastende Gesellschafter

sind:
Julius Faist und August Kluttng,

beide Kaufmann in Mannheim . Die
Gesellschaft hat am 1 . Januar 1906
begonnen,

Geschäftszweig: Miesmarkenhand¬
lung .

13 . Band XII O .-Z. 24 :
Firma „Umstiitter 8c Matt " in

Mannheim , Kepplerstraße 42 :
Offene Handelsgesellschaft.
Persönlich haftende Gesellschafter

sind:
Carl Umstätter und Anton Matt ,

beide Kaufmann in Mannheim.
Die Gesellschaft hat am 1 . Januar

1906 begonnen .
Geschäftszweig : Agentur - und Kom¬

missionsgeschäft in pharmazeutischen
und kosmetischen Artikeln.

14 . Band XII O .-Z . 25 :
Firma „Krafft 8c Brüchle " m

Mannheim , II 4 , 19a .
Offene Handelsgesellschaft.
Persönlich hastende Gesellschafter

sind :
Frixos Krafft , Mialer in Feuden¬

heim, und Adolf Brüchle, Maler in
Mannheim .

Die Gesellschaft hat am 1 . Januar
1906 begonnen .

Geschäftszweig : Atelier für In¬
nendekorationen , Handel in Farben
und Tapeten .

16 . Band XII O . -Z . 26 :
Firma „ Sigmund Kaufmann jr ."

in Mannheim , f 7 , 16 :
Inhaber ist : Sigmund Kaufmann,

Kaufmann in Mannheim .
Geschäftszweig : Agentur und Kom¬

mission.
Mannheim , den 13 . Januar 1906.

Großh . Amtsgericht I .

Mannheim. L .530.
Zum Handelsregister Abt. 8 Band

VI O .-Z . 5 wurde heute eingetragen :
Firma : „Süddeutsche Glas - 8c Me-

tallwaren - Gesellschaft mit beschränkter
Haftung " in Mannheim.

Gegenstand des Unternehmens ist :
Tie Herstellung und Uebernahme von
Schaufenster- und Laden- Einrichtun¬
gen , die Beteiligung an Metallwareu -
und Glasfabriken, die die Herstellung
von Bedarfsartikeln für obige Branchebetreiben.

'Das Stammkapital beträgt 60 000
Mark. Emarmel Altstaedter, Kauf¬
mann in Mannheim, ist als Geschäfts¬
führer bestellt.

Gesellschaft mit beschränkter Haf¬
tung .

Der Gesellfchaftsverttag ist am 3-
Januar 1906 festgestellt . Die Ge¬
sellschaft wird durch einen Geschäfts-
sühucr vertreten.

Oeffewtliche Bekanntmachungen der
Gesellschaft erfolgen im Zynischen
Reichsanzeiger.

Mannheim, den 10. Januar 1906 .
Grotzh . Amtsgericht I .

Mannheim . T .628.
>Aum Handelsregister 8 Band II

O . -Z. 6 , Firma „ Pfälzische Bank" in
Mannheim als Zweigniederlassung mit
dem Hauptsitze in Ludwigshafen a. Rh .
wurde heute eingetragen :

Adam Arbogast in Ludwigshafen
a . Rh . ist als Prokurist bestellt und
berechtigt, in Gemeinschaft mit einem
Vorstandsmttgliede oder einem stellver¬
tretenden Vorstandsmitglied« oder
einem Prokuristen der Gesellschaft diese
zu vertreten und die Firma zu zeich¬
nen .

Mannheim , den 9. Januar 1906.
Großh . Amtsgericht I .

Mannheim. T531 .
Zum Handelsregister 8 Band IV

O . -Z. 4 , Firma „Wilhelmshof, Bau¬
gesellschaft mit beschränkter Haftung "
in Mannheim wurde heute einge¬
tragen :

Durch den Beschluß der Gesellschaf¬ter vom 23 . Dezember 1905 wurden
die KZ 3 ( Gegenstand des Unterneh¬mens ) und 26 des Gesellschaftsver-
ttags (Stimmrecht der Stammcmteils -
besitzer) aufgehoben und neu gefaßtund dem K 28 desselben ein Ansatz
beigefügt .

Gegenstand des Unternehmens istder Erwerb von Bauplätzen in hiesigerStadt , die Ueberbauung derselben, die
Vermietung und der Verkauf der er¬
richteten Gebäude , sowie der Betrieb
einer Wirtschaft auf eigene Rechnungin den der Gesellschaft eigentümlich ge¬hörigen Gebäuden.

Mannheim, den 10 . Januar 1906 .
Grotzh . Amtsgericht I .

Mannheim. X.S37.
Zum Handelsregister 8 Band VI

O .-Z . 3 , Firma „ Badisch - Preußische
Reklame - Gesellschaft mit beschränkter
Haftung" in Mannheim wurde heute
eingetragen:

Gustav Diehne, Kaufmann in Wil¬
mersdorf-Berlin , ist als weiterer Ge¬
schäftsführer bestellt.

Mannheim, den 12. Januar 1906 .
Großh. Amtsgericht I .

Hadolfzell . X .612 .
In das Handelsregister Abt. cl istbei O .-Z. 115, wo die Firma Seeg¬müller « . Cie. in Singen eingetragen

steht , eingetragen, daß die Prokurades Kaufmanns Otto Wick in Singen
erloschen ist.

Radolfzell , den 10 . Januar 1906 .
Großh. Amtsgericht.

Rastatt. X .687 .
In das Handelsregister Abteilung rl

Band I wurde heute zu O . -Z . 104 -—
Firma M. Rachmann Söhne in
Rastatt — eingetragen:

Inhaber der Firma ist : Hermann
Nachmarm , Kauftnarm in Rastatt .Beim Erwerb des Geschäfts durch
Hermann Nachrnann ist der Uebergangder Aktiven und Passiven ausgeschlos¬
sen.

Rastatt , den 15 . Januar 1906 .
Großh. Amtsgericht.

Säckingen. L .588 .
In das Handelsregister 8 O .-Z . 1

ist heute eingetragen worden bei der
Firma Chemische Fabrik Griesheim —
Elektron in Frankfurt a. M ., Zweig¬
niederlassung in Rheinfelden, Baden :

Den nachstehenden Personen :
Chemiker Or . Eugen Oehler in

Offenbach a . M ,
Kaufmann Hans Jäger in Offen¬

bach a . M.,
Kaufmann Ernst Grünewald in

Offenbach a . M-,
Kaufmann Eduard Weber in Frank¬

furt a . M-,
Chemiker Oe. Emil Zacharias in

Griesheim a . M„
ist Gesamrprokura in der Weise erteilt ,
daß jeder derselben zur Vertretung der
Gesellschaft m Gemeinschaft mit einem
nicht zur Einzelzeichnung berechtigten
Vorstandsmitgliedoder mit einem Pro¬kuristen berechtigt ist .

Säckingen , den 9 . Januar 1906 .
Großh. Amtsgerichr .

Mannheim . T .529 .
Zum Handelsregister Abt. 8 Baüd

III O .-Z . 41 , Firma : „Aktiengesell¬
schaft für Großfiltratton 6c Apparate¬
bau " in Mannheim als Zweignieder¬
lassung mit dem Hauptsitze in Worms
wurde heute eingetragen :

Die Zweigniederlassung Mannheim
ist aufgehoben , die Firma erloschen.

Mannheim , den 10. Januar 1906.
Grotzh. Amtsgerttht I .

Sinsheim. T .589 .
Ins hiesige Handelsregister 8 wurde

unter O .-Z . 1 zur Firma „Elektrici -
tätswerk Sinsheim, Zweigniederlassungder süddeutschen Elektttcitäts -Aktien-
gesellschaft (in Ludwigshafen a. Rh . ) "
eingetragen:

Durch Beschluh der Generalver¬
sammlung vom 10 . November 1905 ist
die Gesellschaft aufgelöst. Liquidator
ist der seitherige Vorstand Oskar Büh -
ring , Direktor in Mannheim.

Sinsheim, den 18 . Januar 1906 .
Grotzh. Amtsgericht.
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Ctockach. T .626.
In das Handelsregister Abt. .-V

Band I L .-Z . 117 , Firma Gustav
Schaffner in Zizenhausen, wurde ein-
gerragen :

Tie Firma ist erloschen .
Srvckacb, den 16 . Januar 1966.

Grohh . Amtsgericht.

Stockach. X.484.
In das Handelsregister Abt. .4.

Band 1 L . -Z . 123 wurde unterm Heu¬
tigen eingetragen :

Firma : I . Bögtle u . Fuchs, offene
Handelsgesellschaft, in Zizenhausen.

Gesellschafter sind : Johann Vögtle,
Privatmann , Rudolf Fuchs, Hirsch¬
wirr , beide in Zizenhausen.

Die Gesellschaft hat am 1 . Januar
1906 begonnen.

Angegebener Geschäftszweig : Be¬
trieb der vormals Gustav Schaffner-
scheu Holzwarenfabrik mit Dampft
sägewerk .

Stockach, den 9 . Januar 1906.
Grohh . Amtsgericht.

Tauberbischofsheim. X .661.
In das Handelsregister Aoteilung rk

Band I wurde heute zu L . - Z . 82 —
Firma M . Zöllersche Buch - , Kunst - ,
Musitalien - und Schreibmaterialien
Handlung, Inhaber Franz L. Bott in
Tauberbischofsheim— eingarragen :

Die Firma ist erloschen .
Tauberbischofsheim, 13 . Jan . 1906.

Grotzh . Amtsgericht.

Triberg . X .56N.
In das Handelsregister V zu der

Firma Erhard Hepting, Furtwangcn ,
wurde heute eingetragen :

Der Inhaber der Firma rst am 28.
Oktober 1904 gestorben ; nunmehriger
Inhaber ist der Kaufmann Emil Hep¬
ting in Furtwangen , der das Geschäft
unter der gleichen Firma weiterführt .

Triberg , den 13 . Januar 1906 .
Grohh . Amtsgericht.

Ueberlingen. L.519.
Nr . 839 . Im Handelsregister Ab¬

teilung 8 Band I wurde zu O .-Z . 3 ,
betreffend die Firma „Franz Ullers-

berger, G . m. b. H." in Ueberlingen,
eingetragen : Die Firma ist geändert
in „ Fr . X . Ullersberger , G . m. b . H .

" .
Die Vertretungsbefugnis des bisheri¬
gen Geschäftsführers , Medizinalrat
Th . Lachmann, ist erloschen ; an dessen

, Stelle ist Schriftsteller Ludwig Anders
>in Ueberlingen als Geschäftsführer
! bestellt .

Ueberlingen, den 14 . Januar 1st06 .
! Grohh . Amtsgericht.
Wertheim . T .532.

In das Handelsregister rk O . -Z.
111 , „Gebrüder Hack in Boxthal " ,
lvurdc eingetragen :

Die offene Handelsgesellschaftist er-
loschen.

! Wertheim , den 11 . Januar 1906.
! Grohh . Amtsgericht.

Wiesloch . T .627.
Nr . 418 . Zum Genossenschasts -

register O .-A . 15 ist heute eingetragen
worden :

Landwirtschaftlicher Konsum - und
Absatz- Verein , eingetragene Genossen-
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Bürgerliche Rechtsstreite.
Oeffentliche Zustellung einer Klage.

X .600 .2 . Nr . 477 . Adelsheim.
Die minderjährige Helene Rudolf von
Hemsbach, vertreten durch ihren Vor¬
mund Landwirt Josef Hamann in
Hemsbach, klagt gegen den an unbe¬
kannten Orten abwesenden Müller
Alois Keßler von Eggmannsried ,
Oberamt Waldsee, früher zu Adels¬
heim wohnhaft , unter der Behaup¬
tung , daß er der Vater des klagenden
Kindes im Sinne des Z 1717 B .G .B.
sei mit 'dem Anträge , den Beklagten
zu verurteilen , dem klagenden Kinde
vom Tage der Geburt , d . i . vom 27.
September 1903 , an bis zum voll -
erideten 16 . Lebenssahre eine im Vor¬
aus zu entrichtende Geldrente von
vierteljährlich 35 M . , und zwar die
rückständigen Beträge sofort, die künf¬
tig fällig werdenden am 27. Dezem¬
ber , 27 . Marz , 27. Juni und 27 . Sep¬
tember jeden Jahres zu zahlen und
die Kosten des Rechtsstreits zu tragen ,
auch sei das Urteil für vorläufig voll¬
streckbar zu erklären.

Der Kläger ladet den Beklagten zur
mündlichen Verhandlung des Rechts¬
streits vor das Grvhherzogliche Amts-

! gerächt zu Welsheim auf den von
diesem

Dienstag den 13. Marz 1906,
nachmittags 3 Uhr,

bestimmten Termin .
Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬

lung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht .

Adelsheim, den 17 . Januar 1906.
Frey ,

Gcrichtsschreiber Gr . Amtsgerichts.

schaff mit unbeschräntrcr Haftpflicht,
Baierthal .

Gegenstand des Unternehmens ist
gemeinschaftlicher Einkauf von Ver¬
brauchsstoffen und Gegenständen des
landwirtschafrlichen Betriebs und ge¬
meinschaftlicher Verlauf landwirtschaft¬
licher Erzeugnisse.

In den Vorstand wurden gewählt :
Michael Walter , Landwirt , Direktor,
Georg Kiffet , Landwirt , Stellver -

rreter ,
Johannes Eichler II ., Landwirt ,
Ludwig Treu , Rechner ,

alle in Baierthal .
Das Statut ist vom 6 . Dezember

1905.
Bekanntmachungen erfolgen unter

der Firma , gezeichnet von zwei Vor¬
standsmitgliedern , im Landwirtschaft¬
lichen Wochenblatt. Me vom Aufsichts¬
rat ausgehenden Bekanntmachungen
werden unter dessen Benennung von
dessen Vorsitzenden unterzeichnet.

Das Geschäftsjahr fällt mit dem
Kalenderjahr zusammen.

Dienstag den 20 . März 1906,
vormittags 9 Uhr,

Saal H., bestimmten Termin .
Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬

lung wiÄ dieser Auszug der Klage be¬
kannt gemacht .

Mannheim , den 16 . Januar 1906.
Eerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts II :

Mohr.

Aufgebot.
X.614 .2 . 1 . Nr . 861 . Weinheim.

Auf Antrag des Gerbers Jakob Pflaste¬
rer in Weinheim ist zum Zwecke der
Todeserklärung des Metzgers Georg
Peter Pflasterer von Weinheim Auf¬
gebotstermin vor Grohh . Amtsgericht
Weinheim bestimmt auf

Dienstag den 9 . Oktober 1906,
vormittags 9 Uhr.

Es ergeht :
s . Aufforderung an den am 10.

März 1855 zu Weinheim geborenen,
im Jahre 1872 nach Amerika ausge -
wanderten , verschollenen Georg Peter
Pflästerer , sich spätestens im Aufge¬
botstermine zu melden, widrigenfalls
die Todeserklärung erfolgen wird ;

ll . Aufforderung an alle , welche
Auskunft über Leben oder Tod des
Verschollenen zu erteilen vermögen,
spätestens im Anfgcbotstermine dem
Gerichte Anzeige zu machen .

Weinheim, den 16 . Januar 1906.
Terichtsschreiber Gr . Amtsgerichts I :

Eisenhaner.

Die Willenserklärungen des Vor¬
standes erfolgen durch zwei Mitglie¬
der ; die Zeichnung geschieht , inve^
zwei Mitglieder der Firma ihre Na-
rnensunterschrist beifügen.

Wiesloch, den 17 . Januar 1906.
_ Grohh . Amtsgericht.

'
Oeffentliche Anstellung einer Klage.

X.623 .2 . Nr . 608 . Mannheim .
>Der Schneidermeister Adam Ammann
! zu Mannheim , Prozehbevollmächtigter:
^ Rechtsanwalt vr . Jordan hier , klagt
j gegen den Heinrich Noe , früher zu

Mannheim , R 4 , 4 , zurzeit an unbe-
^ kannten Orten , mit dem Anträge auf
> Verurteilung desselben zur Zahlung
' bon 72 M, nebst 4 Proz . Zinsen seit' dem Klagezustellungstage, herrührendaus Kleiderkcyif .

Der Kläger ladet den Beklagten zur
mündlichen Verhandlung des Rechts¬
streits vor das Grotzh . Amtsgericht II
zu Mannheim zu dem auf

Strafrechtspflege.
Ladung.

X .536 . 3 . Waldshut .
1 . Stefan Fischer , geb . 26 . Dezem¬

ber 1883 zu Weizen, zuletzt in
Weizen,

2 . Theodor Simon , geb . 2 . August
1882 in Todtmoos - Höfte, letzter
Aufenthaltsort nicht bekannt,

3 . Ernst Friedrich Greiner , geb .
17 . Dezember 1883 zu Wetts -
Weit, Kanton Zürich, heimatsbe¬
rechtigt in Eichen ,

4 . Friedrich Baier , geb . 7 . Oktober
1885 zu Hausen , Amt Schopf¬
heim, zuletzt in Hausen,

5 . Ernst Glatt , geb . 14 . November
1885 in Henriken , Baselland ,
Schiveiz , heimatsberechtigt in
Hausen,

6 . Emil Arnold Uehlin, geh . 1 . April
1883 zu Gersbach, zuletzt in
Gersbach,

7 . Karl Friedrich Reif, geb . 19 . Mai
1885 zu Schopfheim, zuletzt ln
Säckingen ,

werden beschuldigt , daß sie als Wehr¬
pflichtige in der Absicht, sich dem Ein¬
tritte in den Dienst des stehenden
Heeres oder der Flotte zu entziehen,
ohne Erlaubnis entweder das Bun¬
desgebiet verlassen haben oder nach
erreichtem militärpflichtigem Alter sich
außerhalb des Bundesgebiets aufhal¬
ten , — Vergehen gegen ß 140 Abs . 1
Nr . 1 des R . -Str . -G . -B .

Dieselben werden auf
Dienstag den 6. März 1906,

vormittags 9 Uhr,
vor die II . Strafkammer des Grohh.
Landgerichts Waldshut zur Hauptver¬
handlung geladen.

Bei unentschuldigtem Ausbleiben
werden dieselben auf Grund der nach
K 472 der Strafprozehordnung von
den Zivilvorsitzenden der Ersatzkom¬
mission zu St . Blasien, Bonndorf und
Schopfheim über die der Anklage zu¬
grunde liegenden Tatsachen ausgestell¬
ten Erklärung verurteilt werden.

Waldshut , den 10. Januar 1906.
Der Grohh . Staatsanwalt :

Ladung.
X .854 . 3 . Nr . 1223 . Pforzheim .
1 . Der am 23 . .August 1882 in

Pforzheim geborene, zuletzt daselbst
wohnhafte Wehrpflichtige, Fässer

Viktor Hermann Blindt ,
2 . der am 19 . Juli 1ft78 zu Pforz¬

heim geborene, zuletzt daselbst wohn¬
hafte Wehrpflichtige

Karl Hermann Klaile,
3 . der am 3 . Mai 1883 zu Pforz¬

heim geborene und zuletzt daselbst
wohnhafte Wehrpflichtige

Emil Heinrich Grau ,4 . der am 2. September 1882 zu

Muster-Register.
Ettlingen . X .590.

Nr . 1476 . In das diesseitige
Musterregisier O .-Z . 9 — Firma
Vogel, Bernheimer L Schnurmann ,
Gesellschaft mit beschränkter Haftung
— in Ettlingen , wurde heute einge¬
tragen :

Eine photographische Reproduktion
eines Deffinmusters zum Bedrucken
von Papieren für die Herstellung von
Kuverts , Umschlägen , Düten , Beu¬
teln und sonstigen Papierwaren , sowie
Verpackungszwecken aller Art . Flächen-
erzeugnäs, Schutzfrist 3 Jahre , ange-
metdeit am 17 . Januar 1906 , vor¬
mittags 1L12 Uhr.

Ettlingen , den 17 . Januar 1906.
Grohh . Amtsgericht.

Pforzheim geborene und zuletzt da¬
selbst wohnhafte Wehrpflichtige,
Flaschner

Karl Johann Schaudt,
5 . der am 16 . August 1883 zu

Pforzheim geborene und zuletzt da¬
selbst wohnhafte Wehrpflichtige

Emil Friedrich Huber,
werden beschuldigt , daß sie die Wehr¬
pflicht dadurch verletzt haben , daß sie
das Gebiet des Deutschen Reiches ver¬
lassen haben und zurzeit in der Ab¬
sicht , sich dem Eintritte in den Dienst
des stehenden Heeres oder der Flotte
zu entziehen , ohne Erlaubnis nach er¬
reichtem militärpflichtigen Alter sich
außerhalb des Bundesgebiets auf¬
halten .

Vergehen gegen § 140 Abs . 1 Zif¬
fer 1 R .St .G .B.

Dieselben werden auf
Dienstag den 20 . März 1906,

vormittags 9 Uhr,
vor die zweite Strafkammer des Gr .
Landgerichts in Karlsruhe zur Haupt¬
verhandlung geladen.

Bei unentschuldigtem Ausbleiben
werden dieselben auf Grund der nach
§ 472 der Strafprozeßordnung von
dem Herrn Zivilvorsitzenden der Er -
satzkommiffion in Pforzheim über die
der Anklage zugrunde liegenden Tat¬
sachen ausgestellten Erklärungen ver¬
urteilt lverden.

Pforzheim , den 17 . Januar 1906.
Der Grohh . Staatsanwalt :

vr . Rudmann .

Vermischte Bekanntmachungen .
8müki 1n < 8nl>tiM'

Für den Neubau des chirurgischen
Pavillon IV in Heidelberg sollen nach¬
stehende Arbeiten im Wege des öffent-

, tichen Angebots vergeben werden:
> 1 . Schreiuerarbeit ,
I 2 . Glaserarbeit ,
> 3 . Schlosserarbeit,

4 . Tüucherarbeit ,
6 . Boden- und Wandplättchen,
6 . Installation ,
7. Rolläden,
8 . Terrazzoarbeiten .
Arbeitsauszüge werden von Mon¬

tag den 22 . Januar 1906 , jeweils vor-
s mittags von 9— 11 Uhr, vom Bau -
^bureau Heidelberg, Voßstrahe 5 , gegen
i Vergütung der Selbstwsten abgegeben .
^ Die auf Einzelpreise zu stellenden
! und auszurechnenden AnM'bote sind
^ spätestens bis Samstag den 3 . Fe-
i bruar d . I ., vorm. 9 Uhr, postmäßig
! verschlossen, mir entsprechender Auf¬
schrift versehen , portofrei bei unter -

^zeichneter Stelle , Sophienstraße 21 ,
! emzureichen. X .616 . 1 .2
! Heidelberg, den 19 . Januar 1906.

Grotzh . Bezirksbauinspektion.

Grotzh. Bad. Staats-
Eisenbahnen.

! diackwerzeichnete Bauarbeiter ! zum
Abbruch und Wiederaufbau der Bahn¬
wartshäuser Nr . 79 , 81 und 82
der Verbindungsbahn Friedrichsfeld—>
Schwetzingen der Wartstalion Nr . 11
und des Maschinenhauses auf Station
Schwetzingen nebst den zugehörigen
« tallgebäuden sollen im öffentlichen
Berdingungswege vergeben werden.

1 . Me Abbruch - , Grab - , Mcmrer-
und Steinhauerarbeiten ,2 . die Zimmerarbeiten ,

3 . die Bcrputzarbeiwn.
Pläne und Bedingnisheft liegen auf

meruem Hochbaubuffeau zur Einsicht
auf und werden Arbeitsbeschriebe zum
Einsetzen der Einzelpreise daselbst ab¬
gegeben . X .609.2

Ein Versand nach auswärts firchet
nicht statt .

Me einzelnen Arbeitsgattungen
sind in 2 Lose eingeteilt und werden
entweder in 1 oder in 2 Losen ver¬
geben .

Die Angebote sind bis
Mittwoch den 31. Januar d . I .,

vormittags 10 Uhr,
verschlossen , portofrei und mit ent¬
sprechender Aufschrift versehen , ber
mir .einzureichen.

Die Zuschlagsfrist beträgt 4 Wochen-
Heidelberg, den 18 . Januar 1906.
Ter Grotzh . Bahnbauinspektor II .
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